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Hitzeaktionstag 2023 
 

Gesundheitsorganisationen fordern: Hitzeschutz bundesweit 
gesetzlich verankern 
 

Berlin, 13.06.2023 - Hitze ist aktuell das größte durch den Klimawandel bedingte 

Gesundheitsrisiko für die Menschen in Deutschland. Allein im Jahr 2022 kam es zu 4.500 

hitzebedingten Todesfällen. Im Jahr 2018 mit seinem besonders heißen Sommer waren 

sogar 8.700 Hitzetote zu beklagen. Besonders hitzegefährdet sind ältere Menschen und 

solche mit Herz-Kreislauf- und Atemwegserkrankungen, aber auch Säuglinge, Kinder und 

Schwangere, obdachlose Menschen und solche, die im Freien arbeiten. 

 

Obwohl in Zukunft noch längere und intensivere Hitzeperioden drohen, ist Deutschland 

darauf nicht vorbereitet. Bisher haben nur wenige Kommunen Hitzeaktionspläne 

eingeführt, und nur selten wurden Gesundheitsberufe beteiligt. Dabei spielen sie eine 

zentrale Rolle bei der Behandlung von Hitzeerkrankungen und bei der Vermittlung 

präventiver Hitzekompetenz. Mit einem Hitzeaktionstag am 14. Juni 2023 will die 

Bundesärztekammer gemeinsam mit dem Deutschen Pflegerat und der Deutschen Allianz 

Klimawandel und Gesundheit (KLUG) auf diesen Missstand aufmerksam machen.  

 

Bundesärztekammer-Präsident Dr. Klaus Reinhardt: „Die Ärzteschaft sieht sich mit in 

der Verantwortung, die Gesundheit der Bevölkerung zu schützen. Hitzeschutz gelingt aber 

nur gemeinsam. Daher muss der gesundheitliche Hitzeschutz als Pflichtaufgabe gesetzlich 

verankert werden, mit klaren Zuständigkeiten und Kompetenzen. Darüber hinaus sollten 

Kommunen, Gesundheits- und Sozialeinrichtungen, Kitas, Schulen und Unternehmen noch 

in diesem Sommer erste pragmatische Schutzkonzepte umsetzen, um Hitzerisiken zu 

reduzieren. Wir stehen mit unserem Fachwissen bereit, um bei der Planung und 

Umsetzung der Maßnahmen zu helfen.“  

 

Jana Luntz, Präsidiumsmitglied Deutscher Pflegerat: „Machen wir weiter so wie bisher, 

werden wir die Klimakatastrophe in vollem Ausmaß erleben und parallel dazu auch eine 

Gesundheitskatastrophe. Der Hitzeschutz ist nicht nur Gesundheitsschutz für die 

Bevölkerung. Er ist auch Gesundheitsschutz für Pflegebedürftige und deren Pflegenden. 

Wir müssen endlich ins Handeln kommen. Das heißt auch, den professionell Pflegenden 

Mitspracherecht und Handlungsautonomie zu geben. Ihre Kompetenzen gilt es 

auszubauen und zu nutzen. Der Profession kommt eine enorme Bedeutung beim 

Hitzeschutz zu.“ 
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KLUG-Vorstandsvorsitzender Dr. Martin Herrmann: „Hitzeschutz kann nur 

funktionieren, wenn an allen Stellen Menschen lernen die Hitzegefahren zu erkennen und 

aktiv werden. Der Hitzeaktionstag ruft deshalb bundesweit zu Aktionen und 

Informationsveranstaltungen des Gesundheitssektors auf. Die dort Tätigen spielen eine 

zentrale Rolle im Hitzeschutz!“ 

 

Am morgigen Hitzeaktionstag finden bundesweit Pressekonferenzen, Symposien und 

Aktionen statt, die von einer Vielzahl von gesellschaftlichen Akteurinnen und Akteuren 

getragen werden. Im Rahmen der zentralen Fachveranstaltung „Deutschland hitzeresilient 

machen – wir übernehmen Verantwortung“ – werden gemeinsame Positionen, 

Forderungen und Maßnahmen vorgestellt und weiterentwickelt. In Zusammenarbeit mit 

der Bundesärztekammer, dem Arbeiterwohlfahrt Bundesverband, dem Deutschen 

Pflegerat, der Deutschen Krankenhausgesellschaft, der Deutschen Gesellschaft für 

Allgemeinmedizin und Familienmedizin und dem Deutschen Berufsverband für 

Pflegeberufe veranstaltet KLUG drei Online-Hitzesymposien mit Fokus auf 

Gesundheitseinrichtungen (Hitzeschutz in Krankenhäusern, ambulanten Praxen, sowie in 

ambulanter und stationärer Pflege). Auf Landesebene finden in Zusammenarbeit mit 

Landesärztekammern, Hitzeaktionsbündnissen, Pflegeverbänden, Health for Future 

Gruppen und weiteren Gesundheitsorganisationen zahlreiche Veranstaltungen statt. 

 

Die wichtigsten Informationen zum richtigen Verhalten während einer Hitzewelle hat das 

Ärztliche Zentrum für Qualität in der Medizin hier zusammengestellt.   

 

Politische Kernforderungen zum Hitzeaktionstag 

 

Hitzeaktionstag auf Twitter: #Hitzeaktionstag #MitHitzeKeineWitze 
 
 
Pressekontakte: 
 
Bundesärztekammer 
Samir Rabbata, presse@baek.de 
 
Deutscher Pflegerat 
Michael Schulz, m.schulz@deutscher-pflegerat.de 
 
KLUG - Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V.  
Sophia Schlette, sophia.schlette@klimawandel-gesundheit.de 
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